
Bereich HKM HTK WBS 

 Schulleitungen sowie Pädagoginnen und Pädagogen gehen 
dabei mit gutem Beispiel voran und sorgen zugleich dafür, 
dass die Schülerinnen und Schüler die Hygienehinweise 
ernst nehmen und umsetzen. 
Belehrung über die Regeln 

 Händehygiene und die Husten- und Niesetikette 

 Fremd- und Eigenschutz 

Hygienekonzept des HTK „gilt 
vorbehaltlich anderslautender Vorgaben 
des Hessischen Kultusministeriums und 
wird bei Bedarf entsprechend 
angepasst“ 

Für die Einhaltung des 
schulischen und des 
Hessischen bzw. Kreis-
Hygienekonzeptes ist der 
Schulleiter verantwortlich. 
Für die Umsetzung in den 
Klassen und den 
Pausenbereichen die 
jeweilige Lehrkraft 

1. Persönliche 
Hygiene 

 Personen mit Krankheitssymptomen bleiben zu Hause 

 Personen mit Krankheitssymptomen werden umgehend 
separiert (Arztzimmer) und abgeholt 

 1,50m Mindestabstand 

 Mit Händen nicht das Gesicht berühren 

 Gründliche Händehygiene z. B. 
o beim Betreten der Schule 
o vor und nach dem Essen 
o vor und nach dem Toilettengang 
o vor dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen 

einer Schutzmaske 
o nach dem Naseputzen, Niesen oder Husten 

 Händewaschen mit Seife für 20-30 Sekunden 

 Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) in 
bestimmten Situationen im öffentlichen Raum 
(Schulgelände), allerdings nicht im Unterricht 
erforderlich ( Mindestabstand) 

 Beim Anziehen einer Maske ist darauf zu achten, dass 
die Innenseite nicht kontaminiert 

 Eine durchfeuchtete Maske sollte umgehend 
abgenommen und ggf. ausgetauscht werden 
 

Der Hochtaunuskreis bemüht sich jedoch 
weiterhin intensiv um die Beschaffung 
der erforderlichen Mengen von 
Flüssigseife, Handtüchern, 
Desinfektionsmittel etc. 
 
Nach der Verwendung sollte die Mund-
Nasen-Bedeckung bis zum Waschen 
separiert aufbewahrt werden. 
 
Selbst kleine Wunden sofort vor Kontakt 
schützen/abdecken/verbinden. 

Plakate mit Hinweisen an 
vielen repräsentativen 
Bereichen 

 
Persönlicher Hygienebeutel  
 
 Ersatzmaske mitbringen 
oder notfalls 
Einwegmasken im 
Sekretariat erhältlich 
 

2. Raumhygiene 
Klassenräume, 
Fachräume, 
Verwaltungsräume, 

 Tische mit 1,50m Abstand 

 Max. 15 SuS je Raum ohne Face-to-Face-Kontakt 

 Partner- und Gruppenarbeit nicht möglich 

  



Lehrerzimmer und 
Flure 

 Regelmäßig lüften: Stoß- Querlüften bes. in Pausen mit 
vollständig geöffneten Fenstern 

2a Reinigung  Besonderer Putzplan des HTK 

 routinemäßige Flächendesinfektion in Schulen nicht 
empfohlen, angemessene Reinigung ausreichend 

Die Böden und die Oberflächen mit 
viruzidem Desinfektionsmittel 1x täglich 
 
Sanitärräume sind komplett mindestens 
2 x täglich zu desinfizieren 

 

3. Hygiene im 
Sanitärbereich 

 allen Toilettenräumen müssen ausreichend 
Flüssigseifenspender und Einmalhandtücher 
bereitgestellt werden 

 Eingangskontrolle vor der Toilette und Einzelbenutzung 
(Schild) 

 Toilettensitze, Armaturen, Waschbecken und Fußböden 
sind täglich zu reinigen 

Elektrische Trockner (Gebläse) zum 
Hände trocknen sind nicht zu verwenden 

Getrennte Toiletten sind 
wie folgt nur einzeln zu 
nutzen: 
Ab 18.05.2020: 
4a – WC - 1. OG 
4b – WC - EG 
Ab 02.06.2020: 
Klassen 1. OG – WC 1. OG 
Klassen 2 OG – WC EG 
 
Die Pausentoiletten bleiben 
vorerst geschlossen! 
 
Elektrische Händetrockner 
sind abgeklemmt  

4. Infektionsschutz 
in den Pausen 

 Abstand halten 

 Möglichst versetzte Pausen 

 Ausreichend Aufsichten  

Reinigung der Sanitäranlagen nach der 1. 
und 2. Pause. 

Versetzte Pausen und 
Nutzung von oberem und 
unterem Schulhof 
 
Grundsätzlich Vermeidung 
des Mischens von Gruppen 

5. Infektionsschutz 
beim Sport- und 
Musikunterricht 

 Kein Sportunterricht und kein Gesang  Musikraum ist der 
Notbetreuung vorbehalten 

5a Schülerinnen 
und Schüler mit 
erhöhtem Risiko 

 sind vom Schulbetrieb weiter nach ärztlicher 
Bescheinigung befreit. Gleiches gilt, wenn sie mit 
Angehörigen einer Risikogruppe in einem Hausstand 
leben 

 Antragstellung über die 
Klassenlehrer*in beim 
Schulleiter 



7. Wegeführung  nicht alle Schülerinnen und Schüler sollen gleichzeitig 
über die Gänge zu den Klassenzimmern und in die 
Schulhöfe gelangen 

 Abstandsmarkierungen am Boden oder an Wänden 

Der Zugang zum Schulgebäude und die 
Händedesinfektion aller Personen vor 
dem erstmaligen Eintritt in das Gebäude 
muss durch Reinigungs-/Hygienekraft 
(FA Kurt-Service) alternativ Hausmeister 
kontrolliert werden 
 
Zugang zu den Schulgebäuden nur über 
Haupteingang 
 
Empfohlen, nicht benötigte Stühle und 
Tische aus den Klassenräumen zu 
entfernen 
 
Kleidungsstücke sollen sich an der 
Garderobe nicht berühren 

Nutzung eigener 
Desinfektionsmittel ist 
möglich 
 
Eingang nur über 
Haupteingang 
 
Getrennte Treppenhäuser 
sind wie folgt zu nutzen: 
Ab 18.05.2020: 
4a – Außentreppenhaus  
4b – Innentreppenhaus 
Ab 02.06.2020: 
3a, 3c, 4a, 4b – 
Innentreppenhaus 
1a, 1b, 2b, 3b - 
Außentreppenhaus 
 
Abstandsmarkierung am 
Bus (vor der Treppe) mit 
Aufsicht 
 
Jacken hängen im 
Klassenraum über dem 
Stuhl 
 

Anhang zur Maske Dr. Rosemarie zur Heiden (Leiterin des Staatlichen 
Schulamtes Freitag, 24. April 2020 10:27): „Die Masken sind 
nicht dazu da, dass die Schülerinnen und Schüler oder die 
Lehrkräfte eine Maske permanent im Unterricht tragen. 
Der Hygieneplan des HKMs sieht das nicht vor. Die Masken 
dienen zu Ihrer Unterstützung für Lehrkräfte und 
Schülerinnen und Schüler, falls ein kranker Schüler bei 
Ihnen ohne Maske ankäme oder ein Schüler seine Maske 
verloren hat und daher nicht mehr mit dem Bus nach Hause 
käme etc.“ 

 Das freiwillige Nutzen der 
Maske im Klassenraum ist 
möglich und zwingend, wo 
1,50m-Mindesabstand 
unter Umständen nicht 
sichergestellt werden 
können (Flure, Schulhof, 
Bus) 

 


